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Die vorläufige Abſtimmung über die Koruzölle
O Berlin 23 Mai

Die dreitägige Spezialdebatte über die Kornzölle die
wichtigſte Poſition des neuen Tarifs iſt inſofern nicht völlig
zu ihrem Rechte gekommen als in jeder der drei Sitzungen
ein mehr oder minder ſenſationelles Ereigniß ſie einigermaßen
in den Sirenen drängte Am Dienſtag die Amtsnieder
legung Forckenbeck s am Mittwoch die Wahl des neuen Prä
ſidenten heute Stauffenberg s Verzicht auf die zweite Präſidial
ſtelle Ueberraſchen konnte dies Ereigniß allerdings Niemanden
ſeit drei Tagen wurde es von Freund und Feind als unver
meidlich erwartet Trotzdem erregte es mannigfache und tiefe
Bewegung iſt es doch ſo gut wie ſicher daß ein Vertreter
des Zentrums den erledigten Sitz einnehmen wird Manchem
deutſch und freikonſervativen Politiker wird dieſe Neige des
Siegeskelchs bitter auf der Zunge brennen aber die Logik Ler
Thatſachen wird ihr gutes Recht geltend machen und am
wenigſten liegt es im Intereſſe des Liberalismus daß ſie ihre
Konſequenzen nur halb zieht Aber mag man ein folgen
ſchweres Ereigniß noch ſo ſicher vorher berechnen können und
berechnet haben ſein wirklicher Eintritt in die harte Welt der
Thatſachen dringt doch mit ganz anderer Wucht auf die Ge
müther ein als die zuverſichtlichſten Prophezeiungen und ſo
war es nicht eben zu verwundern daß die morgige Wahl ſchon
heute der Lieblingsgegenſtand der privaten Unterhaltung war

So kamen denn die verhältnißmäßig zahlreichen Redner
welche noch über die Getreidezölle ſprachen einigermaßen zu
kurz Gegen die Poſition kämpften namentlich Braun Lasker
und von der konſervativen Seite Flügge die Rede dieſes Ab
geordneten war in ihrer Art ganz vortrefflich Namentlich
geißelte er den Handel um nicht ein ſchlimmeres Wort zu ge
brauchen der in den Foyers um die Einzelzölle unter den
Sonderintereſſenten getrieben wird ein Treiben würdiger der
Burg wie der Leipzigerſtraße nannte er ihn mit gerechtem
Unwillen Aehnliche Dinge eine auch nur entfernt ſo nackte
Indienſtſtellung des parlamentariſchen Mandats zu Gunſten
von Standesintereſſen ein ſo völliges Hinwegſehen über die
misera contribuens plebs ſind glücklicherweiſe in preußiſch
deutſchen Parlamenten noch niemals vorgekommen nur der
Griffel eines Juvenal könnte würdig dieſe Einzelheiten ſchil
dern Lasker richtete ſtarke aber vollkommen ſachliche Angriffe
gegen die vorgeſtrige Rede des Reichskanzlers gegen ſeine über
triebene Schilderung der Laſten die auf der Landwirthſchaft
ruhen gegen die erneute Aufreißung des Gegenſatzes zwiſchen
Stadt und Land Auch Braun hatte manche gute Momente
ſein Hinweis auf die weltgeſchichtliche Thatſache daß erſt die
liberale Geſetzgebung einen freien Bauernſtand geſchaffen und
in dieſem Streben keine heftigeren Gegner gehabt habe als
die altkonſervative Partei vom alten Marwitz bis zu den
Matadoren der Landrathskammern eine Thatſache die jeder
mit der deutſchen Geſchichte dieſes Jahrhunderts auch nur
oberflächlich bekannte Primaner ſich längſt an den Schuhſohlen
abgelaufen hat wurde von den weiſen Thebanern des Zentrums
und der Rechten mit wieherndem Gelächter begrüßt ein ſchla
genderes Armuthszeugniß konnten ſich dieſe tiefen Denker nicht
wohl geben Für Kornzölle wurden nochmals die alten
hundertmal widerlegten Bedenken breit getreten Schröder
Lippſtadt ſchwang das Weihrauchfaß vor dem Reichskanzler mit
einer Begeiſterung die einen gewiſſen vorbildlichen Zug hatte
wenn man erwägt daß dieſer Herr den Spuren ſeines Vor
bilds Windthorſt e folgen pflegt wie der Poſſenreißer des
Jahrmarkts dem Charakterkomiker der Hofbühne Vom Tiſche
e

Die Erbin des Herzeus
Roman von E Vely

Fortſetzung

Herrn Flüchtig s große Füße hielten gleichen Schritt
Erlauben Sie verehrte Kollegin, rief er ſich verbeugend

Sie haben ja da ein Buch jedenfalls im Walde geleſen
die jungen Damen ſchwärmen dafür ich liebe es auch aber
jetzt trage ich es Jhnen Oho man kann auch auf dem Lande
galant vleiben wie ich Jhnen zeigen werde Nein das müſſen
Sie mir geſtatten ich bin ja Jhr Kollege Was laſen Sie
denn und er ſchlug ohne eine Antwort abzuwarten flink
den Titel des Buches auf kaum hatte er jedoch die Blicke auf
denſelben gerichtet als er wie entſetzt zurückprallte

Ein philoſophiſches Werk Unmöglich ich kann mir
kaum denken daß Sie dergleichen Lektüre lieben oder
Sehen Sie mein theures Fräulein es gab eine Zeit wo mir4 der Böoſe nahte ich überwand ihn aber fiegreich Laſſen

Sie ſich warnen von mir wie von einem Bruder Sind wir
m im geiſtigen Sinne Bruder und e a r

n Hertha s liebliches Antlitz ſtieg die Röthe des Unwillens
ſie ſtreckte wie gebietend die Hand nach dem Buche aus der
Lehrer ſchien die Bewegung nicht bemerken zu wollen er blät
terte ruhig weitere er dann nun hab ich s da ſtehr ja rechts
auch nicht Jhr Name ſondern der der Baronin Siebenegg
nun bin ich getröſtet ein ſolches Buch nicht für Jhr Eigen
thum halten zu müſſen wahrhaftig eine förmliche Seelenangſt
weicht von mir So weltlich wie jene Dame nun man
erzählt ſich allerlei Sonderbares gewiß Sie warfen dieſe
ſchlechte Gabe voll Abſcheu zur Seite Es iſt unverantwort
lich eine harmloſe Seele wie die Jhrige iſt vom rechten Weg
abſpenſtig machen zu wollen o wie ſegne ich den Zufall der
mich zur Zeit warnen läßt Meine theure Kollegin es iſt
eine beſondere Schickung die wir nicht verkennen wollen
ja es giebt leider unchriſtliche Seelen genug Damen die
ſo in Weltlichkeit verſunken ſind daß ihnen nichts mehr hoch
und heilig iſt

Mein Herr fuhr das junge Mädchen entrüſtet auf
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des Bundesraths ließ wiederum Herr Tiedemann ſeinen zer
brechlichen Nachen auf den ſeichten Strom der Gemeinplätze
gleiten das übermüdete Haus ertrug dieſe neue Prüfung nur
mit einigem Proteſt

Die vorläufige Abſtimmung über die Kornzölle war inſofern
von lebhaftem Jntereſſe als die Mehrheit ſich in der That
nicht oder noch nicht Willens zeigte den Preis zu zahlen den
die Agrarier auf ihre endgiltige Zuſtimmung zu den hohen
Eiſenzöllen geſetzt haben das Amendement von Mirbach auf
Verdoppelung des Roggenzolls wurde mit 173 gegen 161
Stimmen abgelehnt Mit einziger Ausnahme des Zentrums
das ſich ſpaltete ſtimmten die Parteien ziemlich geſchloſſen
die Rechte dafür die Linke dagegen von ganz vereinzelten
Nationalliberalen abgeſehen vom Zentrum votirten die beiden
Reichenſperger und Windthorſt mit Nein Freiher v Franken
ſtein mit Ja Die Poſition des Tarifs ſelbſt wurde dann
ungefähr mit derſelben aus denſelben Elementen gemiſchten
Mehrheit angenommen wie vor acht Tagen der Roheiſenzoll
mit 226 gegen 109 Stimmen Der Zuwachs von 8 Stim
men erklärt ſich abgeſehen von der ſtärkeren Beſetzung des
Hauſes durch den Uebergang einzelner damals opponirenden
Mitglieder der Rechten wie v Minnigerode und v Wedell
Malchow zur diesmaligen Mehrheit Freiherr v Maltzahn
Gültz ſtimmte heute beide Male nicht mit Fürſt zu Karolath
das erſte Mal mit Nein nachher enthielt er ſich der Abſtim
mung Erfreulich war daß die ſtärkere Beſetzung des Hauſes
vorzugsweiſe der freihändleriſchen Minderheit zu Gute ge
kommen iſt ſie zählte heute 21 Stimmen mehr wie bei der
Abſtimmung über den Roheiſenzoll Aendern kann dieſes
Wachsthum freilich nichts an dem unabänderlichen Gange der
Dinge wie denn überhaupt die ganze Abſtimmung noch ent
fernt keinen entſcheidenden Charakter hatte Das Dutzend
Stimmen welches dem Amendement Mirbach zum Siege
fehlte iſt kein unüberwindliches Hinderniß des agrariſchen
Sieges bei der dritten Leſung nur daß ſich Falk und Friedenthal
unter den Gegnern dieſes Amendements befanden war von
weiter reichender Bedeutung

Politiſche Ueberſicht
Das engliſche Unterhausbeſchäftigte ſich in ſeiner letzten

Sitzung mit dem Budget für Jndien Die Regierung trat
mit einem Defizit von 11 Mill Pfd Sterling auf und will
dieſes Defizit durch Vermindrung der Ausgaben für öffentliche
Bauten für die Zivil und Militärverwaltung decken Selbſt
die Oppoſition iſt durch dieſe Abſichten der Regierung zufrieden
geſtellt Die Lage der Dinge im Kaplande macht der
engliſchen Regierung noch immer ſchwere Sorgen mehr als
ſie öffentlich eingeſtehen mag Am Mittwoch ging in Ports
mouth der amtliche Befehl ein Freiwillige für den aktiven
e z Südafrika zu werben da Verſtärkungen erforder
ich ſind

Die Zuſatzkonvention zur Gotthardbahn iſt im italieniſchen
Senate zur Annahme gelangt

Jn Rußland ſoll es wieder einmal zu einem Konflikte
zwiſchen dem Czaren und dem GroßfürſtenThronfolger ge
kommen ſein Letzterer hat ſich geweigert mit dem Vater zur
goldenen Hochzeit des deutſchen Kaiſers nach Berlin zu reiſen

Die Türkei wird immer parlamentariſcher Der Miniſter
rath hat den Geſetzentwurf über die Miniſterverantwortlichkeit
angenommen und dem Sultan zur Sanktion unterbreitet
Die muſelmänniſche Bevölkerung Oſtrumeliens hat ſich über
die gewaltſame Einreihung in die oſtrumeliſche Miliz bei der

Nein nein fiel der Schulmeiſter ein Sie brauchen
mir keine beſonderen Verſicherungen zu geben ich glaube
einem ſo keuſchen Munde wie dem Jhrigenl

Entſetzt wandte ſich Hertha wieder ab
Das Jagdſchloß lag jetzt faſt vor den Dreien und nur die

Ahornallee war noch zu durchſchreiten Rika blieb am Ein
gang derſelben ſtehen und deutete hinauf

So mein Kind da iſt das Ziel ich gehe nie weiter
als bis hieher ich habe meine Gründe Und nun gehabt
Euch wohl und gedenkt auch mal der Alten hört Jhr Kleine

nur nach der böſen Melodie dürft Jhr nicht mehr forſchen
das thut nicht gutl

Eine kleine bebende Hand legte ſich in die der Sprechenden
Lebt wohl Rika und habt Dank Jch möchte wiſſen wo

Jhr wohnt wollt Jhr mir s ſagen
Ein jedes Kind giebt Euch Beſcheid der Schulmeiſter da

auch den braucht Jhr nur nach der Dorfhexe zu fragen denn
mit dem Namen hat mich der chriſtlich fromme Herr bedacht
Er thut gern ſeinen Nebenmenſchen etwas Gutes in der Art
ſein Vorgänger kann auch ein Liedchen davon ſingen he Schul
meiſter Was meint Jhr wenn ich s Euch einmal in Reime
brächte denn ganz ſo dumm als Jhr glaubt iſt die Hexe
nicht

Sie kicherte dabei boshaft während der Genannte ſich mühte
zu thun als habe er nichts vernommen Dann ſchwang ſie
ihre Hacke kräftig durch die Luft rückte ihr Bündel zurecht
und trat noch einmal zu Hertha

Denkt Jhr an den Haſen Der bringt uns eine unan
genehme Begegnung ſagte ich Kam s nicht ſo Gute Nacht
Herr Lehrer ſchlaft unter dem Segen der Dorfhexe ein dann
ruht Jhr ſicher nicht allzu warm und weich

Jetzt war s Herrn Flüchtig aber doch zu viel
Könnt ich Euch ein Lager bereiten es ſollte auch nicht

weich ſein, ſagte er die rechte Hand in ver Taſche zur Fauſt
ballend während die linke ſich feſt um das Buch ſchloß
glaubt es mir

Ja den Scheiterhaufen wenn Jhr s vermöchtet Schul
meiſter ich weiß wohl um einen Hexentanz aufzuführen
zu dem Jhr die Melodie ſpieltet Ihr ſeid auch ſo Einer der

1879
Pforte beſchwert Viele Muſelmänner wandern von Oſtru
melien nach Rumelien aus

Das Wahlergebniß in Rum änien liegt jetzt vor Die
neugewählte Deputirtenkammer wird annähernd aus 98 Li
beralen und Gouvernementalen aus 16 gemäßigt Liberalen
aus 3 Liberalen welche der Gruppe Vernescu angehören aus
16 Konſervativen oder Mitgliedern der oppoſitionellen Partei
und aus 3 keiner beſtimmten Partei angehörigen Mitgliedern
beſtehen

Jm Schoße der internationalen Kommiſſion find Differenzen
ausgebrochen Es handelt ſich um verſchiedene Gebietsab
ſchnitte welche zu Ungunſten Oſtr umeliens zu Bulgarien
geſchlagen werden ſollen Auf allen öffentlichen Gebäuden
von Philipppopel ſind bereits die ruſſiſchen Fahnen ein
gezogen

Die Wahl des Fürſten Alexander von Bulgarien
iſt von der Pforte beſtätigt worden Der Fürſt will am
17 Juni in Varna den bulgariſchen Boden betreten und be
giebt ſich jetzt von Wien zunächſt nach Dresden Er entgeht
übrigens nicht ſeinem Schickſale ſofort verlobt zu werden
Die Auserkorene ſoll die mit Glücksgütern reich geſegnete ruſ
ſiſche Fürſtin Juſſupow ſein Die etwaige Nachkommenſchaft
muß nach der bulgariſchen Verfaſſung im Glauben der grie
chiſchorthodoxen Kirche erzogen werden Einem Korreſpon
denten des Daily Tel gegenüber hat er ſich über ſein Ver
hältniß zum ruſſiſchen Kaiſer dahin ausgeſprochen
letzterer ermahne ihn den Berliner Vertrag nach allen Rich
tungen hin zu beobachten Der Zar wünſchte ferner Prinz
Battenberg ſolle nach ſeiner eigenen Anſchauung nur vorgehen
Seiner perſönlichen Jnitiative würde keine Schranke geſetzt
Der Zar wiſſe er werde ſofort die ruſſiſchen Beamten durch
bulgariſche erſetzen ſelbſt in Ausnahmefällen würde er nur
temporär Ruſſen behalten bis paſſende Bulgaren gefunden
würden

Jn der griechiſch türkiſchen Grenzfrage meldeten
wir geſtern daß die griechiſche Regierung den unruhigen Ele
menten Sammelpunkte angewieſen hat Heute wird berichtet
daß ein türkiſches Detachement von 46 Mann bei Trikalg in
einen Hinterhalt griechiſcher Räuber gefallen ſei und einen
Verluſt von 14 Todten erlitten hätte Wie eine an Ort und
Stelle vorgenommene Rekognoszirung ergeben habe wären
die Leichen der Gefallenen von den Räubern auf entſetzliche
Weiſe verſtümmelt worden Wichtig erſcheint die von Seiten
der britiſchen Regierung im Unterhauſe abgegebene Erklärung
daß ſie ihren Einfluß in Konſtantinopel aufbiete um die Pforte
zur Annahme der Vorſchläge des Berliner Kongreſſes zu ver
anlaſſen Man darf dieſe Erklärung wohl zugleich auch als
an die Adreſſe Frankreichs abgegeben betrachten deſſen Preſſe
ſich gegen England ſehr feindlich zeigt

Deutſches Reich
Zu Ehren der Kaiſerin Auguſta fand am 23 d M in

London beim Prinzen von Wales ein Diner ſtatt
Der Kronprinz trifft Mitte der nächſten Woche aus

Kiſſingen in Berlin wieder ein
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck hat Einladungen zu

einer heute Sonnabend ſtattfindenden parlamentariſchen
Soiree ergehen laſſen

Fürſt Bismarck verließ im Anfang der Reichstagsſeſſion
nur den Sitzungsſaal wenn beſtimmte ihm perſönlich unbe
queme Redner ſprachen Jetzt aber verläßt er jedesmal den

rein paar Jahrhunderte zu ſpät auf die Welt gekommen iſt
Alles was recht iſt Schulmejſter ſo rechne ich hahal

Sie lachte nochmals laut und gellend dann war ſie im
immer dichter werdenden Nebel verſchwunden

Der ſchmächtige Lehrer pfiff wutherfüllt einige Takte um
ſich ſelber zu beruhigen Endlich hatte er ſeinen Aerger über
wunden und fragte Hertha mit ſeiner näſelnden Stimme

Wie kamen Sie nur zu dem Weibe mein liebes Fräulein
Jedenfalls drängte es ſich an Sie

Das junge Mädchen warf m einen zürnenben Blick zuDie Frau führte mich ohne ihre Hilfe hätte ich wohl
kaum den Weg gefunden

Ganz recht ganz recht nur muß ich Sie doch vor ihr
warnen, ſchmunzelte Herr Flüchtig ſie iſt eine böſe Perſon
eine wahre Plage für den Ort denn die dummen Bauern
glauben an ihre Faſeleien und Hexentränke Nun ich
hetze ihr doch noch die Polizei auf den Hals ſie pfuſcht
allen umwohnenden Aerzten in s Handwerk mit ihren Quack
ſalbereien Sie ſchwatzt den Leuten ſpenſterfurcht und Aher
glauben ein Jſt einmal ein Kranker geſund geworden dem
ſie einen Trank gemiſcht ſo ſchwört das unwiſſende Volk nicht
höher als auf die ZigeunerRika Ahl und er verdrehte die
kleinen hellen ſo daß man nichts als das Weiße
von ihnen ſah Meine beſte Kollegin, d ſchien jedes
mal bei dem Gedanken ſich nur durch ein Wort in irgend
welche Beziehung mit dem hagern Mann gebracht zu ſehen
zuſammen zu ſchrecken mein beſtes Fräulein Sie glauben
nicht welche Dummheit noch unter dem Landvolke herrſcht
es iſt entſetzlich Und nun denken Sie unter ſolchem Geſindel
ſeine Tage verbringen zu müſſen Die einzigen hellen Augen
blicke für mich ſind die welche ich auf dem Jagdſchloſſe ver
leben darf ich bin oft dort auf Wunſch der gütigen Weiſgan

apder ich über die von ihr geübten chriſtlichen Liebeswerke
port erſtatte

Die letzte Bezeichnung welche der Schullehrer der ſonder

blitzenden Augen und ſchwarzen Haare derſelben ſchienen ihr
baren Bäuerin gegeben war dem Mädchen a e die

jetzt bedeutungsvoll und ſie wiederholte die lange weif anFlüchtigs übergehend ſinnenden Tones ge Abſchweif ing
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Saal wenn Gegner ſprechen ſo z B das letzte Mal ſogarbei Treitſchke Spregen Freunde ſo bleibt er im Saal und

verräth die lebhafteſte Theilnahme wie bei der Rede von
Günther Sachſen
Die Vorſchläge des Staatsminiſteriums in s auf die

er an die Ex Königin arie vona7 over und deren Töchter ſind dem Kaiſer zur Sanktion
vorgelegt

Der Reichstag wird heute ſeinen erſten Vize Präſidenten
neu zu wählen haben und damit einen weiteren Schritt vor
wärts auf dem Wege wünſchenswerther T thun Frhr
von Stauffenberg hat ſein Amt aus Rückſicht für ſeine
ſchwer leidende Geſundheit niedergelegt Die Nachrichten über
den Zuſtand des hochverdienten Mannes und bewährten Füh
rers der liberalen Partei in Baiern lauten wenig günſtig
und ſeine Freunde ſind nicht ohne bange Sorge um ihn
Das ptorgan der deutſchen Reichspartei die Poſt gibt

die Erklärung ab daß Graf Wilhelm Bismarck in der
Fraktionsſitzung nicht den Antrag geſtellt habe eine Verſtän
digung über die Wahl des erſten Präſidenten mit dem Zentrum
z ſuchen Wie andere Blätter melden ſoll Herr v Varn
üler der Antragſteller geweſen ſein
Der Bundesrath hielt geſtern Freitag eine Plenarfſitzung

Die Vorlagen betreffend den Antrag Preußens wegen Ein
ſetzung einer Kommiſſion zur Ausarbeitung des Entwurfs eines
Reichsgeſetzes über das Eiſenbahnweſen 2c den Entwurf eines
Geſetzes über die Schiffsmeldungen bei den Konſulaten des
deutſchen Reiches gingen an die Ausſchüſſe Der Antrag des
Ausſchuſſes betreffend den Entwurf eines Geſetzes über die
Statiſtik des auswärtigen Waarenverkehrs des deutſchen Zoll
gebiets ſowie Antrag des Juſtizausſchuſſes betreffend die Evi
denthaltung der PerſonenſtandsRegiſter wurden angenommen
Der Antrag des Rechnungsausſchuſſes betreffend die Erwer
bung des Raczynski ſchen Grundſtücks zur Errichtung
eines Reichstagsgebäud es blieb noch unerledigt Ueber
den letztgenannten Antrag entnehmen wir noch unſerer berliner
PeKorreſpondenz

Der Antrag lautet Der Bundesrath wolle indem er ſich
mit den Gedanken der Errichtung des Reichstagsgebäudes an
der Oſtſeite des Königsplatzes einverſtanden erklärt den Reichs
kanzler erſuchen mit der preußiſchen e ſchleunigſt in
Verhandlungen einzutreten gegen welche Entſchädigung dieſelbe
eventuell die zur Ausführung des Reichstagsgebäudes auf dem
bezeichneten Platze erforderlichen fiskaliſchen Grundſtücke und
Gebäude abtreten wolle Nach Lage der Sache kann man an
nehmen daß dieſer Antrag die Zuſtimmung des Bundesraths
erhalten wird Es dürften dann ſofort die Verhandlungen mit
der preußiſchen Regierung aufgenommen werden und der da
durch entſtehende nicht lange Aufſchub wird geſtatten die Vor
lage noch redet an den Reichstag zu bringen was erforderlich iſt mit icſicht auf die Beſtimmung in den vorläufigen

Erwerbungsabkommen mit den Jntereſſenten wonach dieſe an
ihre Zuſage nur bis zum 1 Juli d J gebunden ſind
Der Reichstag wird wie man hört ſeine Plenarſitzungen

bis Mittwoch fortſetzen Die Tage Donnerstag Freitag und
Sonnabend ſollen für die Tarifkommiſſion bleiben und am
Mittwoch nach Pfingſten die Plenarberathungen wieder aufge
nommen werden Es ſollen jedoch von da ab nur drei der
ſelben wöchentlich ſtattfinden und die übrige Zeit für die
Arbeiten der Tarifkommiſſion freigehalten werden

Abg Delbrück hat folgenden Antrag geſtellt
Für Getreide und Hülſenfrüchte werden Tranſitläger ohne

amtlichen Mitverſchluß bewilligt Auf dieſe Läger finden die
für PrivatTranſitläger geltenden Vorſchriften mit der Maß
gabe Anwendung daß die Lagerung ſoweit es zur Erhaltung
und Bearbeitung der Waaren erforderlich iſt außerhalb ge
ſchloſſener Räume ſtattfinden kann daß die Behandlung Um
packung und Theilung der gelagerten Waaren uneingeſchränkt
und ohne Anmeldung Kehſig und daß die Miſchung der letz
teren mit inländiſcher Waare geſtattet iſt

Die ſchutzzöllneriſche freie volks wirthſchaftliche Ver
einigung hat beſchloſſen dieſen Antrag in motivirter Tages
ordnung abzulehnen

Deutſcher Reichstag
51 Sitzung vom 23 Mai

Der Präſident des Reichstages zeigte dem Hauſe beim Beginn
der heutigen Sitzung zunächſt den Tod des ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten für Breslau Reinders an und theilte ſodann
folgendes Telegramm des ab Frhr v Stauffenberg mit
Erneute heftige Erkrankung läßt es mir unmöglich erſcheinen

den Tag meines Wiedererſcheinens im Reichstage zu beſtimmen
Ich lege deshalb das Amt des erſten Vizepräſidenten nieder und
bitte dies dem Reichstage mitzutheilen Der Präſident behielt
ſich vor einen Vorſchlag wegen der hierdurch nothwendig ge
wordenen Erſatzwahl am Schluß der Sitzung zu machen Dem
Abg v Forckenbeck wurde der nachgeſuchte vierwöchentlicheürlaub bewilli

t

Das Haus ſeßte hierauf die Berathung der Getreidezölle

ort
Abg v Czarlinski erkannte die Behauptung daß die Land

wirthſchaft ſich in einer ſehr drückenden Nothlage befinde voll
kommen an beſtritt aber daß das Uebel auf dem Wege der
Schutzzollpolitik geheilt werden könne Nur eine verſtändige
Agrargeſetzgebung werde dieſem Zwecke entſprechen

Abg Schröder Lippſtadt trat Denjenigen entgegen die zwar
im Allgemeinen den Grundſätzen der wirthſchaftlichen Richtung
des Reichskanzlers zuſtimmen die Getreidezölle aber anzunehmen
Bedenken tragen Gerade hier komme das Prinzip der neuen
Wirthſchaftspolitik am reinſten zum Ausdruck Der Bauer ſtehe
heute dem Zwiſchenhändler nicht unter gleichen Bedingungen ge
genüber Der Bauer ſei apun en ſein Korn zu verkaufen
e der Händler die freie Wahl habe nach Belieben zu
kaufen oder nicht Dieſe Ueberlegenheit benutze er naturgemäß
den Preis des Korns unter die Produktionskoſten herabzudrücken

Abg Flüg ge deutſchkonſervativ erklärt ſich gegen die Zölle
Die Motive behaupten daß der Getreidezoll dem Produzenten
Vortheil und dem Konſumenten feinen Nachtheil ſchaffe die Sache
ſei aber gerade umgekehrt der Konſument habe Nachtheil und der
Produzent keinen Vortheil Sehr richtig Das ſei das Eigen
thümliche der Schutzzölle daß ſie Gutes wollen und Böſes
ſchaffen Wunderbar ſei es wie im Foyer gehandelt worden ſei

J

Zzeuner Rika Wie kommt s daß man die Frau ſo
nennt

Herr Flüchtig machte einige ſchlenkernde Bewegungen mitden langen Armen lächelte ſügug und ſagte uns
Nun weil ſie ein Zigeunerkind iſt Sie wurde von einer

Wandertruppe etwa acht Tage alt im Dorfe zurückgelaſſen
es mögen ünfzig und mehr Jahre her ſein wie die Leute
agen

Alſo doch flüſterte Hertha und wer nahm v der d
prichtVerwaiſten an welches waren ihre Schickſale Sie

und denkt nicht wie eine gewöhnliche Bäuerin
Fortſetzung folgt

eben Sie mir 50 Proz Eiſen ich gebe Jhnen 50 Proz GeFeidegoll Heiterkeit Man ſolle die et nur nicht in
der Hoffnung bewilligen daß ſie bleiben werden ſie werden nicht
bleiben das lehrt die Geſchichte ein Getreidezoll hält nicht Er
wolle ſich mit dem Reichskanzler darüber nicht herum ſtreiten ob
die Ruſſen den Zoll bezahlen aber glauben wolle er es demſelben
nicht Große Heiterkeit Die nothwendigen Lebensbedürfniſſe
ſchließt Redner muß das Volk überall kaufen können ſie ſind
das Wegekraut des geſammten Verkehrs und dieſes Wegekraut
ſoll man ſtehen laſſen Beifall links

Geh Rath Tiedemann führt aus daß die Getreideausfuhr
aus Rußland keineswegs den Bedürfniſſen Deutſchlands entſpreche
Es ſei das keine Bedarfszufuhr ſondern eine Spekulationszufuhrund auf dieſe werde der einen wohlthätigen Einfüuß
allerdings ausüben Ob der Zoll als ein Finanz oder als ein
Schutzzoll betrachtet werde ſei gleichgiltig in beiden Fällen werde
er ein Segen für Deutſchland ſein

Abg Grad Elſäſſer erklärt ſich für den Getreidezoll in dem
er auf die zahlreichen Petitionen elſäſſiſcher landwirthſchaftlicher
Vereine verweiſt die ſich ebenfalls für Getreidezölle erklären

Abg Dr Braun Glogau erhebt Proteſt gegen dieſe Annahme
indem er darauf verweiſt daß der Reichstag die Jntereſſen von
ElſaßLothringen grade außerordentlich ernſt wahrnehme Dem
nächſt wendet ſich Redner zu dem Abgeordneten Schröder Lipp
ſtadt dem er nichts weiter erwidert als daß deſſen Rede ſehr
liberal geweſen ſei und die Konſervativen daraus erſehen würden
welche Verbindung ſie mit den Ultramontanen eingegangen ſeien
Was unſern Bauer anlange ſo lebe derſelbe nach ganz anderen
finanziellen und wirthſchaftlichen Regeln als der Bauer anderer
Länder Er könne aus eigener Anſchauung ſagen es gebe in
ganz Europa keinen Bauer der dem deutſchen Bauer an Cha
rakter Fleiß Sparſamkeit und Wohlſtand gleichkomme Man
dürfe aber das Tiſchtuch zwiſchen dem deutſchen Bauer und der libe
ralen Sache nicht zerſchneiden denn der Bauer habe von ihr ſeine
Ver g und Gegenwart und erwarte von ihr ſeine ZukunftFürſt ismarck wirft den Liberalen vor daß ſie kein Herz
hätten für die Leiden der Landwirthſchaft Dieſe Angabe wider

ſpricht den Thatſachen Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat
die liberale Partei Jahre hindurch Vorſchläge zur Erleichterung
des ländlichen Beſitzers gemacht und ſteis trat ihr die Regierung
entgegen Zudem iſt aber die Beſteuerung des Grundbeſitzes in
anderen Ländern ebenſo hoch oder noch höher als in Deutſchland
Ob Getreidepreiſe hoch oder niedrig ſind iſt gleichgiltig aber man

ſoll ſich keine volks wirthſchaftlichen Sünden zu Schulden kommen
laſſen um die Preiſe künſtlich zu erhöhen Der Reichskanzler
klagt über die allzugroße Belaſtung des Landes im Verhältniß
zur Stadt er klagt über die Verwaltung des Armenweſens Aber
das Preußiſche Geſetz über den Unterſtützungs Wohnſitz iſt ja
gerade eine größere Laſt für den Städter und eine Erleichterung
für den Landwirth Man ſagt bei uns ſei der Tummelplatz für
fremdes Getreide ja das wäre ein großes Glück Man meint

wenn auch das Getreide theurer wäre das Brod würde doch
nicht theurer werden Zwiſchen Getreide und Brodpreiſen ſei
kein Zuſammenhang wird behauptet und dabei auf die Aufhebung
der Mahlſteuer hingewieſen Aber eine eingehende Arbeit von
Laspeyres in Gießen weiſt nach daß durch Aufhebung dieſer
Steuer das Brod größer geworden und daß ohne dieſe Auf
hebung unſer Brod viel kleiner wäre Jm Uebrigen kann und
konnte die deutſche Einheit nur aufgebaut werden auf der Grund
lage der wirthſchaftlichen Freiheit Geht dieſe in die B
werden wir wirklich immer mehr abſchließend vergeſſen wir das
ſchöne Wort Der edle 58 denkt an ſich zuletzt, dann wird
auch bald die politiſche Freiheit mit der politiſchen Einheit in
die Brüche gehen Darum bitte ich Sie bewahren Sie uns die

wirthſchaftliche r und denken Sie daran wir wollen ſein
ein einig Volk von Brüdern Beifall links 4

Geh Rath Tiedemann wendet ſich gegen die Ausführungen
des Vorredners

Abg Freiherr v Mirbach Lange Jahre hatten wir nicht
bloß Getreidezölle ſondern ſogar ſolche die weit höher waren
als es Jhnen jetzt von irgend einer Seite auch nur vorgeſchlagen
wird Damals iſt die Landwirthſchaft nicht zu Grunde gegan
gen ſoll jetzt auf einmal der Getreidezoll Alles umkehren Jch
kann das nicht zugeben Mir will es überhaupt ſcheinen als
habe man bisher die Frage der Getreidezölle bezüglich ihrer
Tragweite und ihres Einfluſſes auf die Getreidepreiſe einſeitig

ne es wird immer nur gefragt was ſoll in Mißwachs
jahren aus dem armen Konſumenten werden man vergißt dabei
ganz daß es in ſolchen Jahren dem armen Landwirth noch viel
ſchlimmer geht als dem Konſumenten Jedenfalls hoffe ich da

r daß wir durch die auswärtige Konkurrenz in gut des
es nicht mehr ſo ſehr zu leiden haben werden daß uns der

bſatz alſo geſicherter wird und das liegt in dem nationalen
Jntereſſe daß unſere Landwirthe beſtehen können Der Zoll
von 50 Pf iſt aber entſchieden zu niedrig für Roggen wir
müſſen durchaus einen Zoll von 1 Mark haben und wenn Sie
uns dieſen Zoll nicht bewilligen dann können wir auch nicht
für die Erhöhung der Eiſenzölle ſtimmen denn eigentlich müßte
der Zoll wenn man der Landwirthſchaft überhaupt helfen will
noch bedeutend höher ſein Beifall rechts

Abg Stelter Man mag ſagen was man will die Ver
theuerung des Brodes wird ſtattfinden denn es iſt unzweifel
haft daß wenn man den Stoff vertheuert auch die Erzeugniſſe
vertheuert werden ſollte dies auch nicht ſofort in die Erſchei
nung treten Jetzt wo alle Welt nach Arbeit ruft und nicht
blos in den Fabrikdiſtrikten in dieſem Augenblick eines faſt all
gemeinen Nothſtandes darf eine Vertheuerung der Nahrungs
mittel nicht in Angriff genommen werden Wenn man
eine Wirthſchaftsreform anſtrebt dann muß man nicht damit
anfangen daß man Gewerbe und Handel welche beſtehen und
ſich zu nähren wiſſen vernichtet Sehr richtig links Das
aber ſteht dem Handel unſerer Seeſtädte unzweifelhaft bevor
Jch bitte Sie deshalb eine ſorgfältige Prüfung obwalten zu
laſſen und insbeſondere diejenigen Anträge zu unterſtützen
welche den Tranſithandel zu fördern beabſichtigen
vyek Frhlutantrag des Abg Grafen v Bismarck wird

abgelehnt
Abg Dr Lasker Schon vor langer Zeit vor 10 Jahren

habe ich darauf hingewieſen daß die Geſetzgebung die Landwirthſchaft vielfach einſeitig mit Laſten und Pfchten bedenke
ohne gleichzeitig auf eine entſprechende anderweite Entlaſtung
Bedacht zu nehmen und ich habe namentlich betont wie ſehr
das Stempelweſen die Landwirthſchaft belaſtet Aber die Ge
treidezölle welche jetzt vorgeſchlagen werden liegen durchaus
nicht im Intereſſe der Landwirthſchaft Es wird mit dieſen

öllen ein Weg betreten welcher nach verſchiedenen Seiten hin
öchſt beklagenswerth iſt ohne doch der Landwirthſchaft zude aber noch bedauere ich die Methode mit welcher

dieſe Frage der Kornzölle hier behandelt wird als die Sache
elbſt denn durch dieſe Methode wird das Land weit über die
rage irrt geſchädigt Auch das iſt bereits eingetroffen was

ch vorher ſah bereits iſt es zu einem Kriege ich meine im
bildlichen Sinne zwiſchen ſtädtiſchen und ländlichen Jntereſſen
gekommen aber noch weiter wird ſich der Zwiſt ausdehnen
noch mehr wird geſchieden werden zwiſchen dem großen Beſitzer
und dem Bauer ja ſogar zwiſchen dem Bauer und dem Arbeiter
und dieſer Unfrieden dieſe Agitation die Sie hervorgerufen

7 wird fortwachſen Wir die Liberalen waren immer
emüht dieſen Riß e überbrücken zwiſchen größeren und kleineren

Beſitzern Nochmals rufen wir es Jhagen warnend zu und bitten
Sie davon n Sie tragen den ſchlimmſten Unfrieden in
ie deutſchen Verhältniſſe Das zweite Moment das ich ſehr

ſchmerzlich bedauere das ſind die Uebertreibungen welche als
tempel allen Behauptungen aufgedrückt werden die man zur

i re e e anführt Mir iſt an der Appelldes Herrn Reichskanzlers am Schluß ſeiner letzten Rede
ſchmerzlich worin er ſagt er wolle die Landwirthſchaft daran

Brüche

Tags d ein furchtbares Gewitter Ein

erinnern daß ſie furchtbar überbürdet ſei Fürſt Bismartk iſt
ein ſo bedeutender Politiker daß er wie er es ja ſchon öfter
gethan hat unter dem Beifall des Hauſes ſeine Worte wider
rufen kann Aber dieſe Worte werden noch lange nachklingen
um großen Schaden des Vaterlandes Wir werden bemühte ieſes Unglück ſo viel als möglich abzuwehren aber ein

großer Schaden wird es doch bleiben Beifall links
trag auf Schluß der Debatte wird nahezu einſtimmig

enehmigther folgt die Abſtimmung r wird über den
Antrag des Abg Frhr v Mirbach namentlich abgeſtimmt
KKurz vor dem Beginn des Namensaufrufes erſchien Abg

Dr v Forckenbeck im Saale und wurde von den Mitgliedern
der Linken ſehr herzlich begrüßt Die Abſtimmung erzielt die
Ablehnung des Antrages mit 173 gegen 161 Stimmen

Mit Ja ſtimmten von Vertretern der r
Graf v Bismarck Clauswitz Dr v Grävenitz v Helldorf Bedra
Dr Lucius v Lüderitz v SchenckFlechtingen Thilo Mit
Nein ſtimmten von Vertretern der Provinz Sachſen

v Benda v Bernuth Graf v Flemming Dr v Forcken
HelldorffRunſtedt Jäger Dr Müller v Neumann

trecker

Die Abſtimmung über die Poſition Getreidezölle ergiebt
226 für 109 Stimmen g e gen dieſelbe Abg Fürſt zu Earo
lathBeuthen enthält ſich der Stimmabgabe

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Wahl des
1 Vizepräſidenten kleinere Vorlagen Zolltarif

Halle den 24 Mai
Wie aus dem Reichsanzeiger hervorgeht iſt der Vertreter

des hieſigen Vereins für Erdkunde bei dem zur Zeit in Paris
tagenden Pa n d Ter We Herr Berghauptmann Dr Hu yſſen von hier zugleich der einzige Vertreter
Deutſchlands bei dem Kongreſſe überhaupt ek hierzu die
heutige betr Notiz unter Kunſt und Wiſſenſchaft

Herr Poſtdirektor Wirtgen aus Saarbrücken iſt als
Vorſteher des Poſtamts Nr 1 vom 1 Aug d J ab hierher
verſetzt

Meteorologiſche Station

23 Mai 16 Ab 24 Mai 8 U Mro
Sarometer Millim 755,90 751,04Thermometer Celſius 17,38 20,00Rel Feuchtigkeit 67 1 940 62,6Win d NE1 NE16 Uhr früh Geſtern ein heiterer und warmer Tag bei
ſchwacher umlaufender Luftſtrömung Heute iſt das Barometer
gefallen der Himmel leicht bewölkt ſchwacher Nordoſt Therm

11,5 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 13
Waſſerwärme der Saale 13 14 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag

23 Mai 8 Uhr morgens Die Witterung im ganzen Be
obachtungsgebiet war vorwiegend heiter trocken und warm bei
ſchwacher Luftbewegung Jm mittleren Europa waren die
Winde umlaufend weiter nördlich waren ſie öſtlich oder nörd
lich Nur über Britannien wo das Barometer gefallen war
herrſchten theilweis ſtarke nördliche oder weſtliche Winde hier
und da auch Regenwetter aranda 5 Nord leicht bedecktPetersburg 10 Nordoſt ſti e Moskau 14 Südweſt ſtill
wolkig Stockholm 11 Nordoſt leicht heiter Memel 16 Oſt
leicht halb bedeckt Hamburg 13 Südoſt ſtill heiter Berlin

18 Nord leicht wolkenlos Breslau 15 Nord ſtill bedeckt
Wien 14 Nordweſt leicht bedeckt München 14 Südweſt
ſchwach wolkig Kaſſel 14 Nordoſt u heiter Karlsruhe

16 Südweſt leicht wolkenlos Krefeld 16 Südoſt mäßig
bedeckt Paris 13 Nordoſt ſchwach bedeckt

Jn Mentone hat es am 17 geſchneit Zu Nizz a war
litzſtrahl ſchlug

in den Studienſaal des Liceums in welchem 36 Schüler ar
beiteten Glücklicherweiſe wurde ein gerade unbeſetzter Tiſch ge

troffen aber auch vollſtändig zerſtört
In den letzten Tagen haben zahlreiche Gewitter das

mittlere und nördliche Deutſchland durchzogen der Mehrzahl
nach waren es ſchwere Unwetter die hier und da ſo auch in
unſerer Provinz mehrfachen Schaden geht haben Nicht
nur daß hier und da Hagelſchlag Felder und Gärten verwüſteten
auch Wolkenbrüche haben umfangreiche Landſtriche überſchwemmt
Alle dieſe Gewitter waren von zahlreichen Blitzſchlägen begleitet
die zum Theil auch zündeten in Heuersdorf ſchlug der Blitz in
eine Scheune und tödtete die zwölffährige Tochter des Beſitzers

Vermiſchtes
Zu einem höchſt unliebſamen Vorgange hat der neuliche

kaiſerliche Beſuch der Gewerbe Ausſtellung Veranlaſſung
Es war nämlich an ſämmtliche Ausſteller von dem Komite die
Einladung ergangen ſich noch vor Eröffnung perſönlich einzu
finden Wie es ſcheint wurde aber ſonderbarer Weiſe der doch
ſchon offiziell bekannt gemachte Beſuch des m den Aus
ſtellern in dieſen Einladungen nicht mitgetheilt orgens gegen
9 Uhr nun vor Ankunft des Kaiſers war das Hauptportal ge
ſchloſſen und Niemandem der Eintritt geſtattet Deshalb be

aben ſich die hier abgewieſenen Ausſteller nach dem anderen
ingange an der Lehrter Bahnhof Seite Aber auch dort ver

weigerte ihnen der Thürſteher den Eintritt und doch hatten ſich
bereits mehrere Hundert Ausſteller hier zuſammengefunden deren
Erregung ſich von Minute zu Minute ſteigerte Als man nun
die Anfahrt des Kaiſers auf der anderen Seite meldete und noch
immer keine Anſtalt getroffen wurde die hier Harrenden einzu
laſſen warfen ſich dieſe in größter Erbitterung auf den Thür
ſteher zerbrachen den Querbalken des Thores welcher den Ein
gang verſperrte und drangen ſo gewaltſam ein Ob der ſtan
dalöſe Vorfall durch Maßnahmen des Komites oder durch die
Schuld der Ausſtellungsbeamten hervorgerufen wurde iſt noch
nicht n Jedenfalls herrſchte in dem Kreiſe der Ausſteller
über die Affaire die heftigſte Aufregung Einer der Thürſteher
iſt durch den Anſturm der Eindringenden an der Bruſt nicht

verletzt und mußte zuerſt nach der Sanitätswache in
der Ausſtellung und dann nach der Charité geſchafft werden

Der Kaiſer in gutem Geruche Auch noch eine andere
Epiſode wird von dieſem kaiſerlichen Ausſtellungsbeſuche berichtet
Als nämlich der hohe Herr u A auch die von einem Parfümerie
Fabrikanten ausgeſtellten Gegenſtände beſichtigte bat ihn die
junge Verkäuferin um die Erlaubniß ihn mit einem von ihrem
Prinzipal erfundenen Parfüm Maiglöckchen beſprengen zu
dürfen Die Erlaubniß wurde mit den Worten Ach Sie
wollen mich wohl in guten Geruch bringen mein Kind ertheilt
und außerdem nahm Se Majeſtät dann noch ein Maiglöckchen
rin von der jungen Dame an

Ein Offizier der Ehrenwache unſeres Kaiſerpaares nach der
Vermählung deſſelben in der Nacht vom II zum 12 Juni 1829
lebt heute noch in geiſtiger Friſche in Eiſenach Es iſt dies der
greiſe Oberſtlieutenant a D Frhr v Willich daſelbſt

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 24 Mai Bericht von H Wagner SohnHeute hatten wir ſehr geringes Angebot aber aſch die gargtuſt

war nur ſchwach und verlief der Markt bei etwas gedrückteren
war für Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 201 bisngerer 174 198 M Roggen 18 Säcke à 84 K

Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br ohne t
inell Hafer 12 Säcke à 50 K br 87
bſen 12 Säcke à 90 K br 180 192 M Mais

Preiſen m
204 vbr 147 M
Preiſe n
Viktoria

1000 K Donau 132 Mn Wo amerikaniſcher M Lupinen 1000

7

R S v

e 25 D

J e

als
eine

Ber

in
Ku

och

u

ten

den

in

M über

U
len



marck ihon t
rte wider
achklingen
n bemüht

aber ein

inſtimmig

über degeſtimmt
dien Abg
itgliedern
rzielt die
nen

Adhſen
rfBedra
lo Mitachſen

Forcken
ſKeumann

e ergiebtzu Curt

hl des

Vertreter
in Paris

erghaupt
Vertreter
ierzu die

iſt als
hierher

Tag bei
arometer
Therm

W

bei Pola

zen Be
arm bei
ren die
er nörd
en war
ide hier
t bedeckt
weſt ſtill
b 16 Oſt
Berlin
l bedeckt
Südweſt
arlsruhe
t mäßig

za war
hl ſchlug
üler ar
Tiſch ge

ter das
Nehrzahl
auch in
Nicht

vüſteten

Wegleitet

Blitz in
eſitzers

neuliche
gegeben

tite die
h einzu
er doch
R Aus

gegen
rtal ge
alb be
anderen

rt ver
tten ſich

deren

an nunnd noch

n einzu
t Thür
en Ein
er ſkan
urch die
iſt noch
us8ſteller

ürſteher
iſt nicht
ache in
den

andere
erichtet
ümerie
ihn die
t ihrem

ies der

Sohn
aufluſt
ickteren
201 bis

u
Mais

n 1000

h übernimmt zu prompteſter Aufertigung

Berlin Kölnische Feuerversicherungs Actien Gesellschaft
Gewinn und Verlust Rechnung

für das Geschäfts Jahr 1878

Vom Reingewinn kommen
zur Gapital Reserro 100

b als Tantième an den Aufsichtsrath und den Vor
stand S8 28 35 52 des Statuts

zum Sparfon da od zur Vertheilung als Dividende an die Actionaire
45 Mark pro Actie

A

Einnahmen
Prämien Einnahme abzüglich Ristorni für 891,137 Versicherungen mit einem Versicherungs Capital

1 ron M 2,434,887 I 6,720,469 63Prämien Reserre aus 1877 1,552,910 95Reserve für schwebends Schäden aus 1877 504,446 814 Zinsen und sonstige Einnahmen incl M 866,10 Stückzinsen 95,203 52
5 Gonregewinn auf Pffecten 385 55Total Mark 878,416 44

Ausgaben
1 Prämien gezahlt für M 644,167,559 abgegebene Rückversicherungen abzüglich Ristorri 2,417,204 66
2 Bezahlte Brandschäden nach Abzug der Antheile der Rückversicherer 2,643,178 07
z Binrichtungs und Organisationskogten 129,005 084 Sämmtliche Provisionen Agentur und Verwaltungskosten nach Abzug der auf die abgegebenen Räck

versicherungs Prämien zurückempfangenen Provision 1,069,835 93
h Trämien Beserve ur 1879 nud gpätere Joree 1,862,643 386 Reserve für schwebende Schäden nach Abzug der Antheile der Rückversicherer 575,684 20
7 Abschreibungen

100 Von Mark 268,569 61 Immobilien Mark 2,685 70
59 553,986 77 Mobilien v 2688 32auf dubiose Debitoren 20,000 25,384 02s Reingewinn 155 481 10Total Mark 8,878,416 a

Mark 15,548 11

20,212 54
29,720 45

90,000

Sa Mark 155,481 10
Berlin den 29 April 1879

Der Aufsichtsrath
J aques Meyer Vorsitzender

Die General Direction

C Schnürpel
Geſchäfts Eröffnung

Einem hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebenſte Anzeige daß
ich mich am heutigen Tage am hieſigen Platze

große Ulrichsſtraße Nr 26
als Klempnermeister etablirt hahe

Jndem ich durch die reellſte und prompteſte Bedienung mir das Vertrauen
eines geehrten Publikums zu erwerben hoffe empfehle ich mich um geneigte
Berückſichtigung bittend Hochachtungsvoll

Halle a/S den 21 Mai 1879
Wilhelm Krahl Klempnermeiſter

Das Eintreffen meiner
Mess Neuheiten

in prachtvollen deutſchen franzöſiſchen engliſchen und amerikaniſchen
Kunſt und 5 usGegenſtänden zu Geſchenken ſehr geeignet zeige einem

n en rn ergebenſt an und lade zu einem gütigen Beſuch meiner
usſtellung höflichſt ein

Zur Saiſon empfehle mein reichhaltiges Lager von Fontainen Gar
J tenfiguren Vaſen Candelabern u ſ w

Preisftellung billigſt prompteſte und aufmerkſamſte Bedienung
Hochachtungsvoll

Gustav Glück Bildhauer
Verkaufslocal Obere Leipzigerſtraße 64

Atelier große Ulrichsſtraße 12
Wegen bevorſtehenden Vmeugs beabſichtige ich verſchie

dene Artikel als Besàätze Knöpfoe Bändoer
Tücher et zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen zu verkaufen

Gustav Barth
Schmeerſtraße Nr 14

Oberhemdenin den neueſten beſten Façons unter Garantie guten Sitzens Surn alle
Wäſche Gegenſtände für Herren Damen und Kinder hält empfohlen und

Wilh Walter Wäſchefabrit Teipz Str 92

Aue vVer ch f
Hüte Mützen Shlipſe

Handſchuhe u Hoſenträger
Wegen Local Veränderung verkaufe meine

ſämmtlichen Vorräthe bedeutend unter dem
Selbſtkoſtenpreiſe

Hüte werden gewaſchen gefärbt und
moderniſirt

Feinſte Strohhutwäſche

Emil Fran lk ee
große Ulrichs und Steinſtraßen Ecke

Die praktiſch bewährten

Mez schen Vilet Unterkleider
len hält in allen Größen und Nummern ſtets am Lager

Wiün Walter Wiſcefabrit Teipz str 92
Wagenfabrik
Werner früher Kochß

Halle a/S Ranniſcheftraße 16
Landauer halbverdeckte und
offene u alle Sorten Preschwagen

nach neueſter Facon

M in Baumwolle und Seide von ärztlichen Autoritäten allſeitig beſtens empfoh nmn

Wäsche
Dowlas Damenhemden mit

waſchbarer Spitze nur 1,50
Dowlas Herrenhemden A 1,75
Mädchenhemden mit Spitzenbe
ſatz von 60 Knabenhemden
von 60 4 Erſtlingshemden
mit Spitzenbeſatz 35 4 Piqué
Jäckchen 40 Mädchenhoſen
mit breiter Stickerei von 60
Damenhoſen von 1,00 Kna
ben Chemiſettes nur 25 Ele
gant geſtickte Herren Chemiſet
tes 50 Damen Unterröcke
von 1,50 Negligé Jacken
von 1,50 Mädchen Unterröcke von 60 Weiße Kinder
t ren in größter Auswahl von

J

Oberhemden
amerikaniſche Facon m Schnur
Einſatz verkaufen wir vom Heuti
gen Tage an für A 3,00

Strümpfe
Weiße Patent geſtrickte Strümpfe

von 25
Bunte Patent geſtrickte Strümpfe

von 30
Geſtrickte Ringeldamenſtrümpfe
75 weiße Damenſtrümpfe
40 4 Seidene Filethandſchuhe
von 50 Zwirn Handſchuhe
von 20 J Damenkragen Garni
turen Mulls ſeidene Damenſhawls
Dowlas Chiffon Shirting zu
gleich billigen Preiſen offeriren

Roseuberg
Joachimsthal
gr Klausſtraße 41
neben Hötel Stadt Zürich

Aufträge nach außerhalb
werden ſchnellſtens effectuirt

G e kroleum
n ehapparate

ſj ff lackirt und geaicht
empfiehlt

l J

n
n Moritz König

e e
eeeeeeee

empfiehlt ſich

W Pospichal
Leipzigerſtraße 14

Emission Rheimschor Eisenbahn Stamm Actien
Auf 4 alte Actien 1 neue al pari 209 Einzahlung

I Vom 15 Juni bis 1 Juli vermittelt kauft und verkauft Bezugsrecht zu
angemessenem Preise Um baldige Zustellung der Stücke ohne Divi
äendenseheine bittet Ernst Haassengier

Die Conversion der Krupp schen 59 Anleihe
welche gegen eine Convertirungsprämie von 20 Mark pro Stück bis
zum 14 Juni er geschehen muss vermittie ieh spesen frei

Ernst Haassengier

Landschaftlicho W Central Pfandbriefe
deposital fähig und mündelsicherhalte ich stets am Lager und bei spesen freier Abgabe solIidesten Anlage empfohlen ſ t

Ernst Hassengier 10 gr Steinstrasse 10
e e

qx T

Ziehung Ende Mai
Lotterie Loose a 3 M zur
Kaiser Lotterie zur Unterstütz

hülfsbedürftiger Müitärs

Ziehung im JunfMailänder 10 Freos Loose
à 11 V M

Haupttr 100,000 50,000 Fres
Venetianer 30 Lire Looseà 18 i Mk QuedlinburgerHaupttr 60,000 25,000 Lire l gbarger Pferde Lotterie

Ernst Hassengier
Grosse Oapitaſſien à
in jedem Posten auf Ackerhyp auszul

Ernst Haassengier

Schlesw Holstein Landes ILotterie
Kaufloose V CI à 9 Mk
Ernst Haassengier

Verpachtung
Die in dem Grundſtücke Bernburgerſtraße 32 belegene
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

inel darin befindlicher Dampfmaſchine Keſſel TransmiſſionKupolöfen und Ventilator iſt ſofort zu verpachten ſt
Näheres bei Ernst Haassengier gr Steinſtraße 10

Die Eröffnung meiner Wellenbäder
zei ierd benſt analle den 28 Ban 1829 L Herm Weineck

Die Herren Müähemalchinen Belttzer
erſuchen wir auch in dieſem Jahre dringend falls die Maſchinen einer
Reparatur bedürfen uns dieſelben gefälligſt jetzt behufs Jnſtand

ſetzung zuzuſenden da erfabhrungsmäßig kurz vor der Ernte der Andrang
ſo groß wird daß es unmöglich erſcheint die Arbeiten pünktlich auszufüh
ren Es liegt auf der Hand daß einige Tauſend Maſchinen ſelbſtverſtändlich
vermehrt ſich die Zahl von Jahr zu Jahr nicht in einigen Tagen oder Wochen
ordnungsmäßig zu repariren ſind und würden dazu die umfangreichſten An
lagen nicht ausreichen Diejenigen Arbeiten welche dann überhaupt noch mög
lich ſind müſſen auch LEUETET bezahlt werden da ſich zu ihrer Bewäl

ſtigung Nachtſchichten nothwendig machen

nern e C0Halle a d S
Grosses Lager

von etsernen Trägern Bauschienen Sänlen ete Stabeisen
schmiedeeis gusseis mesasing u Bleirohre KRisenbleche
Bleibleche schlesisch Zinkbleche

Billige Preiſe Sofortige LieferungUHingst Scheller Halle a S

VII Grosses Orgelconcert
im Dome zu Merseburg

Dienstag den 3 Juni III Pfingſttag von 7 Uhr
Mitwirkende Herr Otto Sehelper Bariton Opernſänger aus Leip

zig Frl Amanda Maier Violine aus Carlskrona Frau Covaczicz
Harfe aus Weimar Herr F Billig Orgel Seminarlehrer aus Erfurt
der hieſige Geſang Verein und andere geſchätzte Geſangskräfte

Schumann
Hrnithol Central Perein für Sachſen u Thüringen

Generalverſammlung Sonntag den 25 Mai Nachmittags 4 Uhr in
Kohl s Reſtaurant Königsſtr 4 Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Rech
nungslegung 3 Vorſtandswahl 4 Ballotage Der Vorſtand

m h Brillenmit den feinſten KruyſtallgläſernHRutfabrik Nasenklemmer
August ßerge r in Gold Glas Silber und Stahl
Strohhut Wäſche ar ABqtien

mit reizend ausgelegten Schaalen
ganz neue Muſter in größter Auswahl

jede Woche
v Mittwoch b Sonnabend Oper ngucker

und Fernröhre
Die Reſtbeſtände des Roſenthal ſchen wnübertrefficher Wirkung empfiehlt

Schuh u Stiefeſlagers Otto Vnbekannt
d nur 72 kurze Zeit wer T Kleinſchmieden

Taxpreisſtraße 10 erimet Es e ſich American Pferdezahn II
noch am Lager Herren Stiefel frü Bad Saat Mais anpſehtt
herer Preis 13 jetzt 8,50 Damen Lederſtiefel fr Preis 11 J Grunm eber g

große Ulrichsſtraße Nr 39
jetzt 6 K Damen Laſtingſtiefel fr

Strohhüte
Preis 8 jetzt Kinder Stiefel

werden ſchnell und billig aufgeputzt

fr Preis 2,50 jetzt 75 Haus

WMorgenhauben u Barettchen ſauſen Es wird nur zu ganz feſten
Taxpreiſen verkauft

romenadenſchuhe ſo lange der
orrath reicht zu ſehr billigen Prei

ber gewaſchen und garnirtaße 10 gr Ulrichsſtr 35 Hof part10 Poſtſtr



J LEWIN
Markt 4 Halle a d S 4 MarktConfection Seiden Mode Leinen Baumwollwaaren Wäseche Fabrik

n K auf die fur später ziemlich gewiss in Aussicht stehenden hohen Bingangszölle auf Baumwoll Garne undneun r für diese Pabrirate schon in stetem Steigen begriffen sind bin ich durch sehr grosse Abschlüsse die ſch
noch rechtzeitig mit den grössten deutschen und englischen Wäusern zu alten Preisen auf lange Zeit hinaus gemacht Habe in der an
genehmen Laxe meine allseitig als die besten und vorznglichsten anerkannten

I Dowlas Wäsche Pabrikatebreben zu können Der grossartige Erſolg den mein UVnternenmen dem geehrten Publikumh ren e ecee e in vorzüglichster Qualität und bester exactester Arbeit für biige Preise zu
iierern bisher gefunden hat sowie der VUmstand dass ca 150 Arbeiterinnen mit 60 Nähmaschinen durch unausgesetztes Arbeiten Kaumim Stande sind den vorhandenen Bedarf zu decken dürfte wohl den besten Roweis für die Vortreflichkuit meiner Vabrikate abgeben

nach welchen jetzt und in mächster Zeit verkauſt werden soll Die von andehende Preisliste bringt die billigsten Notirungen mgemachten gehen winigeren Oonerten beruhen auf der schlechteren Qualität der daſür gebotenen Waare wovon sich Jeder
durch einen Vergleich überzeugen Kann

Preis Liste
ne per Sie i mit 30 Ria m a cencreeee à mit eher ehe n Mut v
Mädchen Hemden Knaben Hemden Erstlingshemdena her Sie von do ig an e ver Alle von 0 in an

J Von dem zu dieſen Hemden verarb

Halle a 5 Glesch w J Güdel Akt
empfehlen ihr Lager aller Ida Böttger O G X icolai

eiteten Dowlas liegen gewaſchene Proben zur gefl Anſicht aus

Leinen und Baumwollenwaaren Markt 13 Leiprigerſtraſe der 22
ganzer Braut und Kinderausſtattungen Bettdecken d empfiehlt

zu billigſten Preiſen in weiss und bunt auch f Kinder i ei en uKindergarderobe als ganz Miheerheennben preiswerth lz zu den billigſten u Strohhü te
prompt und billigſt ausgeführt

Vor Beginn der Jnventur wollen wir unſe

Garcinen lager
verkleinern und haben deshalb ſämmtliche Sorten aSächsische Zwirn Gardinen Eisschränke

Ar L Geiſtſtr r 9
Mein reichhaltig und geſchmack

voll aſſortirtes Lager

jeder Art
elegant und ſolid

gearbeiteter

Englische Tüll Gardinen ne e lSchweizer Mull Gardinen Gartenmöbel halte e r S
mit TWüllkante empfehlen in großer Auswahl geehrten Publikum beſtens empfohlen

e iſen Debedeutend im Preiſe urück eſetzt und empfehlen dieſe e u W Aug r b täußerſt günſtige gar ickgeſ t m J Müller 0 S 3 a
SchuhmachermeiſterJ A Huth C0 S Pehitige 8 wwerne Garfen Balkonmöpel

verkauft billig
e

Zeit Magdeburg MaleDie unwiderruflich als berühmt anerkannte

Zeitzer Kunst Druck u Schönfärberei sowie chemische Wasch
und Reinigungs Anstaltn Wöllmer große Klausſtraße 38 im Hauſe des Hrn Assmann

empfiehlt ſich den geehrten Bewohnern von Halle und Umgegend unter Zuſicherung prompter und reeller Bedienung bei billigſter Preisſtellung angelegentlichſt

Sämmtliche Herren und Damen Garderobe ſowie Möbelſtoffe
in allen nur erdenklichen Stoffen überhaupt Gegenſtände von allen Gattungen welche der Reinigung bedürfen werden unter Beſeitigung des Schmutzes und jeglicher Flecken gründlich und
wieder wie neu hergeſtellt

in Seide Sammet Wolle c erhalten je nach Stoff und Farbe die ſchönſten einfarbigen Farben von den hellſten bis zu den dunkelſten ganz aufDamen Icleider Wunſch roth roſa blau grün gelb lilla braun und ſchwarz zertrennt und unzertrennt
leider welche gefärht und bedruckt werden ſollen bekommen die modernſten Muſter in allen Farben

Her r en Garder 0hbe wo Farbe verblaßt oder gänzlich er ſt e per unten a äh r raunt eend r
t u denſelben a rell u ſ w werden gefärbt und mit den nſten und modernſtenAbgenutzte Tisch und Stubendecken Karten nd Diumen bedruckt ganz den neuen täuſchend ähnlich

Einfarbige Proben in allen Farben ſnwie die modernſten und neueſten Muſter und Kanten zum Drucken liegen in großer Auswahl zur gefälligen Anſicht bereit

Sämmtliche Gegenſtände werden in kürzeſter Zeit gewiſſenhaft und pünktlich beſorgt auch finden Ausnahmen betreffs der Dauer ſtatt Beſtellungen von Außerhalb werden
unter genügender Angabe der Farbe ſorgfältig ausgeführt und franco in kürzeſter Zeit wieder zugeſtellt

Votenfrauen erhalten Rabatt Hochachtungsvoll und ergebenſt A Wöllmer
en

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Ono Hendel Mit Beilagen

e Nicolat Leipzigerſtr 22

S 4 ipz x igroße Steinſtraße Nr s Fisse i Wo e enen r h Neue und gebrauchte W el Wilhelm Heckort gr Alrichsſtr 60
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